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Herren Bezirksliga

TSV Neu Ulm : SC Staig III 
Samstag, 09.03.2024, 16:00 Uhr

SC Staig III spielt unentschieden beim TSV Neu Ulm

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:25 Sätzen
trennten sich die Spieler des SC Staig III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga am
Samstagnachmittag vom TSV Neu Ulm. Rund 230 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Wieder / Schneider das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Die Heimmannschaft profitierte im 14. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 3
Ersatzspielern antraten. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Manfred Schneider, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nicht einen Satzgewinn überließen Günes / Rieger ihren
Gegner Hohner / Majer beim sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Chancenlos waren Prager / Kuscu gegen Wieder / Schneider nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. 2:3 endete dann das Doppel zwischen Bayer / Engelhardt
und Stolz / Magg aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Ilhan Günes in dem
im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Manfred Schneider. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Passende spielerische Mittel hatte anschließend Daniel
Prager wiederum letztlich an der Hand, um sich gegen Tobias Wieder durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eine knappe Niederlage gab es nachfolgend wiederum für
Thomas Rieger beim 5:11, 10:12, 11:6, 11:1, 4:11 gegen Felix Majer. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Benedikt Hohner hatte
Tom Bayer nur im ersten Satz eine Chance. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Die richtige Herangehensweise hatte
Marc Engelhardt beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Magg ab dem ersten
Ballwechsel. Die richtige Herangehensweise hatte Tuncay Kuscu beim anschließenden 3:0-Sieg
gegen Helmut Stolz von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Neu
Ulm und des SC Staig III. Die richtige Taktik hatte Ilhan Günes beim wenig später folgenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Tobias Wieder von Beginn an. Keinen Punkt beisteuern konnte Daniel Prager im
Spiel gegen Manfred Schneider, das 0:3 verloren ging. Mit diesem Sieg hat Schneider nun 13 Siege
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 11 Einzel verlor. Nicht so gut lief es für
Thomas Rieger bei seinem 0:3 gegen Benedikt Hohner. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:14 (Rieger) und 17:8 (Hohner). Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Tom Bayer beim 11:8, 7:11, 11:7, 12:10 gegen Felix Majer doch überlegen. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Majer nun bei
11 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Wenig Chancen ließ Marc Engelhardt dann
beim 3:0 seinem Gegner Helmut Stolz. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von
Engelhardt nun bei 10:7. Eher wenig Gegenwehr bekam Tuncay Kuscu beim 3:0 von Andreas Magg.
Seit Beginn der Serie hat Magg damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
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alles aus sich heraus. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Günes / Rieger ihr
Doppel gegen Wieder / Schneider noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Neu Ulm tritt dabei geben den FC Strass II an, während es
der SC Staig III mit der TSF Ludwigsfeld zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Neu Ulm

Doppel: Günes / Rieger 1:1, Prager / Kuscu 0:1, Bayer / Engelhardt 0:1 
Einzel: I. Günes 1:1, D. Prager 1:1, T. Rieger 0:2, T. Bayer 1:1, M. Engelhardt 2:0, T. Kuscu 2:0 

 SC Staig III
Doppel: Wieder / Schneider 2:0, Hohner / Majer 0:1, Stolz / Magg 1:0 
Einzel: T. Wieder 0:2, M. Schneider 2:0, B. Hohner 2:0, F. Majer 1:1, H. Stolz 0:2, A. Magg 0:2


